
Dorfentwicklung    
 
 

Marketing-Team  Protokoll zur 11. Sitzung am 13.02.2019 

 
  Seite 1 
 

 

Protokoll Nr. 11 

Marketing-Team 

Termin am 13.02.2019  

 

ZUM PROTOKOLL 

Protokollantin Sabine Hemming-Woitok 

Seitenanzahl 4 

 

ORT UND ZEIT DER BESPRECHUNG 

Besprechungsort Pizzeria Amalfi, Runkel 

Besprechungsdatum 13.02.2019 

Gesprächsbeginn 19.15 Uhr 

Gesprächsende 21.00 Uhr 

 

 

TEILNEHMER 

 

Sabine Hemming-Woitok Bernd Polomski  Michael Becker (micel) 

Peter Schäfer Klaus Preußer  Cathrin Giesemann-Weing. 

Willi Faust Gaby Heide Entschuldigt: Frank Fürstenfelder 

Hannelore Faust Michel Kremer Max Jester Stephan Baschulewski 

Wolfgang Quaschinski  Ursula Jass Ilona Martin 

Lothar Hautzel  Luise Kreckel Monica Müller 

 

NR.  TOP’S UND THEMEN 

1 Protokoll der letzten Sitzung 

2 Neues Logo  

3 Städt. Formulare mit neuer Kopfzeile (Logo) 

4 Willkommensschilder / Werbeschilder / Städtepartnerschilder 

5 Wohnmobilstellplätze 

6 Touristische Hinweistafeln an BAB3 

7 Honorarkraft Stadtkümmerer/Marketingexperte 

8 Nächstes Treffen 
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NR. TOPS/THEMEN TERMINE ZUSTÄNDIG 

1 Protokoll der letzten Sitzung 

Begrüßung durch S. Hemming-Woitok und Genehmigung des 

Protokolls der 10. Sitzung vom 11.12.2018. 

  

 Neues Logo  

Für die zukünftige einheitliche Verwendung des Logos wird Fr. Heide 

noch ein Kurz-Manual erstellen, in dem die Farben (für Druck und 

Folien), die Schriftarten usw. festgelegt werden. 

  

 

 

G. Heide 

 

2 Städt. Formulare mit neuer Kopfzeile (Logo) 

S. Hemming-Woitok und G. Heide erläutern an ausgedruckten 

Beispielen die verschiedenen Versionen städtischer Formulare: einige 

enthalten links das Wappen, rechts das Emblem der Burg (altes Logo), 

andere enthalten nur das Wappen an verschiedenen Stellen (bunt 

oder s/w), wieder andere enthalten keine Abbildung. 

Das Team einigte sich auf eine Version, bei der links das Wappen, 

rechts das Emblem der Burg (neues Logo) verwendet werden soll, in 

der Mitte eine unterstrichene Überschrift. 

Dieser Vorschlag soll von S. Hemming-Woitok und G. Heide mit Hrn. 

Höhler besprochen werden. 

G. Heide schlug vor, dass entweder ihre Firma die Formulare anpasst 

oder, wenn die städtischen Mitarbeiter dies selbst umsetzen sollen, 

eine Vorlage (als jpeg-Datei) zu erstellen, bei der es einen festen Kopf 

gibt (mit fester Schriftart und –größe für die Überschrift). 

Es ist zu prüfen, ob weitere städtische Schriften angepasst werden 

sollen. 

Nachtrag: Am 29.03.19 wurde die Gestaltung der Formulare mit Hrn. 

Höhler besprochen. Der Vorschlag des Marketing-Teams soll 

übernommen werden, inkl. Festlegung einer Fußzeile mit Informa-

tionen zum Datenschutz, Servicezeiten etc.  

G. Heide empfahl das Wappen etwas kleiner zu gestalten sowie die 

Schriftgröße und Schriftart für die Kopfzeile und weitere 

Überschriften festzulegen.   

Hr. Höhler bekam von allen derzeitig ausgedruckten Formularen eine 

Kopie, und wird diese in der Verwaltung entsprechend anpassen 

lassen und danach dem Marketing-Team noch einmal vorlegen. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

S. Hemming-W. und 

G. Heide 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hr. Höhler 

4 

 

 

 

 

 

Willkommensschilder / Werbeschilder / Städtepartnerschilder 

S. Hemming-Woitok zeigt Fotos der Ortseingänge von Steeden nach 

Runkel und von Villmar nach Runkel. In beiden Fällen sieht man das 

Ortseingangsschild, das Städtepartnerschild und das Willkommens-

schild dicht hintereinander stehen. Es besteht die einhellige Meinung, 

dass ein Besucher, der in einem Auto vorbeifährt, auf die Schnelle den 
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NR. TOPS/THEMEN TERMINE ZUSTÄNDIG 

 

 

 

Inhalt der Schilder nicht erfassen kann. Dies bestätigt noch einmal das 

Vorhaben, die Städtepartnerschilder zu versetzen. 

Städtepartnerschilder 

M. Kremer erwähnt, dass er als Ortsvorsteher vom Bauhof 

angesprochen wurde, wo die letzten beiden Städtepartnerschilder 

aufgestellt werden sollen, die noch im Bauhof lagern. 

Nach eingehender Diskussion wurden folgende Plätze für die Schilder 

vorgeschlagen: 

1) Zur Zeit an der Zufahrt zum Friedhof > bleibt dort stehen 

2) Zur Zeit von Villmar kommend > versetzen: ans Börnchen 

3) Zur Zeit von Steeden kommend > versetzen:  Rathaus / Schloßplatz  

4) Neu aufzustellen am Radweg bei Dehrn 

5) Neu aufzustellen am Radweg bei Steeden 

Die Vorschläge sollen von S. Hemming-W. und G. Heide mit Hrn. 

Höhler besprochen werden. 

Außerdem müssen die Schilder umgestaltet werden (mit dem neuen 

Logo, ohne Wappen, und größerem Logo der Partnerstadt). 

Nachtrag: In einer Besprechung von S. Hemming-W. und G. Heide mit 

Hrn. Höhler und Bürgermeister Bender am 29.03.19 waren alle damit 

einverstanden die Städtepartnerschilder umzugestalten und teilweise 

zu versetzen.  

Nach dem Aufstellen/Umsetzen soll überlegt werden, ob die blauen 

Metallstangen evtl. mit einer anderen Farbe gestrichen werden 

sollen (z.B. grau).  

Folgende Standorte wurden angedacht und sollen noch mit dem 

Ortsbeirat besprochen werden:  

1) Zur Zeit an der Zufahrt zum Friedhof > bleibt dort stehen 

2) Zur Zeit von Villmar kommend > versetzen: an Julius-Wagner-Platz  

3) Zur Zeit von Steeden kommend > versetzen: vors Rathaus 

4) Neu aufzustellen: in der Bahnhofstraße 

5) Neu aufzustellen: am Campingplatz 

G. Heide (Fa. ipunkt) wird ein Angebot über die neue Beschriftung 

abgeben.  Ihre Vorschläge zur neuen Gestaltung werden dann im 

Team und mit dem Bürgermeister besprochen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

S. Hemming-W. und 

G. Heide 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

G. Heide 

 

5 Wohnmobilstellplätze 

Bürgermeister Bender wird einen Ortstermin mit Fr. Brandenburger 

(Lahntours) auf dem Campingplatz machen, an dem auch P. Schäfer 

und W. Faust teilnehmen. 

 

 

 

Bürgermeister 

Bender 

 

6 Touristische Hinweistafeln an BAB3  

P. Schäfer hat von der Verkehrszentrale Hessen in Rödelheim die 

Auskunft erhalten, dass sie zuständig für die Genehmigung der 

Hinweistafeln sind.  
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Die Errichtung eines Schildes kosten komplett 7500 €. 

Es gibt keine Formalien. Wir sollen ein Anschreiben verfassen, in dem 

wir unser Vorhaben mitteilen. Daraufhin bekommen wir die Kriterien 

mitgeteilt. 

Nachtrag: Am 28.03.19 wurde ein von P. Schäfer und S. Hemming-W. 

verfasstes Schreiben an Hessen-Mobil geschickt, um die Modalitäten 

zu erfahren. Hessen-Mobil hat eine Info geschickt, dass unser 

Anliegen erst nach Ostern bearbeitet werden kann. 

 

 

P. Schäfer 

S. Hemming-Woitok 

7 Honorarkraft Stadtkümmerer/Marketingexperte 

Das Geld für die Honorarkraft steht im Haushaltsplan 2019 und wurde 

bisher vom Magistrat und vom Finanzausausschuss genehmigt. Das 

Ergebnis der Haushaltsberatungen der Stadtverordneten am 

20.02.2019 muss abgewartet werden. 

Nachtrag: Die Summe für das Honorar für den Stadtkümmerer/ 

Marketingexperten wurde  von den Stadtverordneten für insgesamt 

2 Jahre (2. Halbjahr 2019 bis 1. Halbjahr 2021) beschlossen. Die 

Ausschreibung erfolgt nach Genehmigung des Haushalts durch die 

Kommunalaufsicht. Vorher muss der Förderantrag gestellt werden. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Hr. Jonas 

Hr. Kind 

8 Nächstes Treffen 

Der ursprünglich vereinbarte Termin für das nächste Treffen (26. März 

2019) wurde verschoben, weil (auch im April) noch nicht genügend 

Informationen zusammen waren und es im Mai Terminüber-

schneidungen gibt. 

Das nächste Treffen ist geplant für Dienstag, 04. Juni 2019 um 19.00 

Uhr im Sitzungssaal des Rathauses in Runkel. 

 

 

 

 

 

Dienstag,  

04.06.2019 

19.00 Uhr 

 

 

Protokoll zuletzt aktualisiert | 24.04.2019 

Protokollerstellerin: Sabine Hemming-Woitok 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


